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Rasterzeugnis
 
für die Spezialisierung in
 
Pädiatrischer Gastroenterologieund Hepatologie
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An die Ärztekammer
Geschlecht
hat sich gemäß den Bestimmungen der SpezV und des Ärztegesetzes 1998, idgF
1) Bezeichnung der Spezialisierungsstätte gemäß SpezV §10 Abs. 1
einer Weiterbildung unterzogen.
Pädiatrische Gastroenterologie und Hepatologie
 
1.         Weiterbildungsinhalte
 
Folgender Inhalt und Umfang der Weiterbildung ist von der/dem Spezialisierungsverantwortlichen (Weiterbildungsassistent/-in) vermittelt und durch geeignete Maßnahmen von der/dem Spezialisierungs- verantwortlichen überprüft worden:
Inhalte, die im Zuge der Weiterbildung nicht oder nicht erfolgreich vermittelt bzw. überprüft wurden, sind durch Streichung des jeweiligen Punktes zu kennzeichnen. 
A)
Kenntnisse
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Wachstum und Entwicklung des kindlichen Gastrointestinal (GI) - Traktes inklusive dadurch bedingte Veränderungen
in Struktur und Funktion
2.
Fehlbildungen des oberen und unteren Intestinaltraktes,
der Leber, der Gallengänge und des Pankreas
3.
Molekularbiologische und genetische Grundlagen intestinaler, hepatologischer und Pankreas- Erkrankungen
4.
Anatomische und physiologische Grundlagen des gesamten GI-Traktes, inkl. Leber, Gallengänge und Pankreas
5.
Immunologie mit besonderer Berücksichtigung
allergischer-nutritiver Erkrankungen
6.
Bildgebung und Interpretation bei Erkrankungen des GI-Traktes, der Leber, des Pankreas im Kindes- und Jugendalter
7.
Labordiagnostik und Interpretation in der pädiatrischen Gastroenterologie, Hepatologie und des Pankreas
8.
Epidemiologie der Erkrankungen im Bereich Gastroenterologie und Hepatologie des Kindes- und Jugendalters
9.
Kenntnis der pharmakotherapeutischen Grundlagen bei gastroenterologischen und hepatologischen Erkrankungen
10.
Kenntnis der Grundlagen der kindlichen Ernährung, speziell des Stillens und der Ernährung mit Fertigprodukten
11.
Kenntnis der Grundlagen der enteralen
und parenteralen Ernährung
B)
Erfahrungen
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Erkennung und Behandlung akuter und chronischer Infektionen im Bereich pädiatrischer Gastroenterologie und Hepatologie und Pankreatologie
2.
Pathophysiologie, Klinik und Behandlung der pädiatrischen chronisch entzündlichen Darmerkrankungen
3.
Pathophysiologie, Klinik und Behandlung der gastroenterologischen (inkl. Pankreas) bzw. hepatologischen Manifestationen der Cystischen Fibrose
4.
Pathophysiologie, Klinik und Behandlung von hormonellen und Stoffwechsel-Erkrankungen im Bereich pädiatrischer Gastroenterologie und Hepatologie
5.
Erkennung und Behandlung von Ernährungsstörungen des Kindes- und Jugendalters und Steuerung und Überwachung enteraler und parenteraler Ernährungsverfahren
6.
Erkennung und Behandlung von Erkrankungen des gesamten Gastrointestinaltraktes und von Komplikationen im intestinalen Bereich von nicht-intestinalen, 
nicht-hepatologischen Grunderkrankungen 
bei Kindern und Jugendlichen
7.
Erkennung und Behandlung von pädiatrischen Erkrankungen der Leber, der Gallenwege, des Pankreas
8.
Chirurgische Therapiemöglichkeiten im Bereich Gastroenterologie und Hepatologie und 
die Nachbetreuung nach solchen chirurgischen Eingriffen
des Kindes- und Jugendalters
9.
Ernährung in der Therapie von gastroenterologischen und hepatologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen
10.
Erkrankungen, die mit Kindesernährung zusammenhängen
11.
Psychosoziale Aspekte chronischer Erkrankungen im Bereich Gastroenterologie und Hepatologie
des Kindes- und Jugendalters
12.
Rehabilitation nach dem Kindergesundheitsplan, Indikation, Stoffwechsel, Verdauungstrakt
13.
Diagnostik und Therapie von akutem Leberversagen einschließlich Bridging Verfahren und intensivmedizinischer Basisversorgung bei Kindern und Jugendlichen
14.
Allfällige Vorbereitung, prä- und postoperative Betreuung
von Organtransplantationen (insbesondere der Leber), Komplikationen, einschließlich Erkennung und Behandlung akuter Komplikationen bei Kindern und Jugendlichen
15.
Allfällige Langzeitbetreuung von Kindern und Jugendlichen mit Organtransplantation (insbesondere Leber) mit Steuerung der Immunsuppression, einschließlich Erkennung und Behandlung chronischer Komplikationen
16.
Enterale und parenterale Ernährung und deren Verschreibung bei Kindern und Jugendlichen
C)
Fertigkeiten 
mit Erfolg
Richt-
zahl
Datum
Unterschrift
1.
Gastroskopie inkl. interventionelle Verfahren (Fremdkörperextraktionen, PEG-Anlagen, Ösophagusdilatationen, blutstillende Maßnahmen im Ösophagus und im Magen, usw.)
bei Kindern und Jugendlichen
100
(*)
2.
Coloskopie inkl. interventioneller Verfahren (Polypektomie, Dilatation usw.) bei Kindern und Jugendlichen
50
3.
Leberfunktionstests, H2-Atemtests oder C13 Atemtest
25
4.
pH Metrie/Impedanz (Durchführung und/oder Beurteilung)
25
5.
Sonographie des Abdomens mit Schwerpunkt Verdauungstrakt, inkl. Doppler/Duplex
100
6.
Diagnose und Erstellen eines Behandlungsplans für pädiatrische Patienten mit gastroenterologischen
oder hepatologischen Erkrankungen
200
7.
Allfällig Leberbiopsie
(*) davon 25 bei Kindern im Alter von 0-6 Jahren
6.         Evaluierungsgespräche am
(zeitnahe zur Hälfte der Weiterbildungszeit der Weiterbildung)
7.         Verhinderungszeiten
Erholungsurlaub, Pflegeurlaub:
Erkrankung:
Mutterschutzrechtliches Beschäftigungsverbot:
Familienhospizkarenz, Pflegekarenz, Elternkarenz:
8.         Beschäftigungsausmaß
Vollzeit
9.         Unterbrechungszeiten
10.         Supervision (Empfehlung 2 Std./Monat)
Für die ordnungsgemäße Durchführung der Weiterbildung (Punkte 1 - 10) zeichnen verantwortlich:
Stampiglie
1) 1) Spezialisierungsverantwortliche/r laut SpezV §2 Z 9
Anm.: Dieses Blatt kann auf Wunsch der/des in Weiterbildung befindlichen Ärztin/Arztes der ÖÄK zur Verfügung gestellt werden.
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